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Vorwort

Im Jahr 2017 hatte bei 1,5 Millionen Paaren, die in Deutschland in einem
Haushalt zusammenlebten, einer der Personen die deutsche, die andere
Person eine ausländische Staatsangehörigkeit. Dies entsprach einem An-
teil von 7% an allen Paaren in Deutschland. In weiteren 8% der Fälle (1,7
Millionen Paare) hatten beide Partner eine ausländische Staatsangehörig-
keit (Quelle: Destatis, 4.9.2018)). Aufgrund einer auf unterschiedlichen
Ursachen beruhenden Migration spricht viel dafür, dass der Anteil von
Paaren, von denen ein oder beide Partner über eine ausländische Staats-
angehörigkeit verfügen, tendenziell steigen wird.

Ungeachtet der zunehmenden praktischen Relevanz ist festzustellen,
dass in der anwaltlichen und richterlichen Praxis nicht unerhebliche
Schwierigkeiten im Umgang mit Familienrechtsfällen mit Auslandsbezug
bestehen. Erschwert wird der Zugang zu der oft labyrinthisch erscheinen-
den Materie durch eine Vielzahl von supranationalen Rechtsnormen, deren
Anwendungsbereich, Abgrenzung und Aufbau oft nur schwer verständ-
lich erscheint. Die Bearbeitung von Familienrechtsfällen mit Auslandsbe-
zug ist daher häufig durch eine erhebliche Unsicherheit, einen schwierigen
Einstieg in den Fall und einen hohen Zeitaufwand gekennzeichnet.

Auf Basis der langjährigen Tätigkeit des Autors in einem OLG-Senat,
der eine Schwerpunktzuständigkeit für das internationale Familienrecht
hat, sowie insbesondere auch auf der Grundlage der als Referent bei
Richter- und Anwaltsfortbildungen im internationalen Familienrecht ge-
wonnenen Erkenntnisse über die in der Praxis bestehenden Probleme, ist
es das Ziel dieses Buches, der anwaltlichen, richterlichen und notariellen
Praxis einen systematischen Zugang zur Bearbeitung von Fällen im inter-
nationalen Familienrecht bei den in der Praxis besonders häufig vorkom-
menden Verfahrensgegenständen zu verschaffen.

Vorangestellt ist ein „Allgemeiner Teil“, der eine hilfreiche Einführung
in die Materie und praktische Hinweise für die Arbeit bei Familien-
rechtsfällen mit Auslandsbezug beinhaltet. Zu Beginn der jeweiligen Ab-
schnitte werden die für den konkreten Verfahrensgegenstand relevanten
supranationalen und nationalen Rechtsnormen aufgeführt, wodurch dem
Bearbeiter eine erste Eingrenzung und Bestimmung der Rechtsquellen,
mit denen der konkrete Fall zu bearbeiten ist, ermöglicht wird.

In den einzelnen Abschnitten, die sich zu den jeweiligen Verfahrensge-
genständen systematisch mit dem Verfahrensrecht, dem Kollisionsrecht
und der Anerkennung und Vollstreckung ausländischer Entscheidungen
auseinandersetzen, finden sich Prüfungshinweise und Prüfungsschemata,
des Weiteren viele Merkhinweise und Praxistipps sowie Fallbeispiele.
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Der Verfasser hofft, dass dieses Werk dazu beitragen möge, in der rich-
terlichen, anwaltlichen und notariellen Praxis bestehende Berührungs-
ängste bei Familienrechtsfällen mit Auslandsbezug abzubauen, einen
schnellen Zugang zu der komplexen Materie zu verschaffen und eine
zielgerichtete und zeitsparende Bearbeitung der Fälle zu ermöglichen.

Das Werk ist auf dem Stand bis zum 8.1.2023. Eingearbeitet ist die
neue Brüssel IIb-VO, die am 1.8.2022 in Kraft getreten ist.

Stuttgart, im Februar 2023 Michael Winter
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